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Sommer und Herbst sind die Jahreszeiten intensiver Dufterlebnisse. Die Luft ist schwer von süßen 

Blüten und reifen Früchten. Frisch gemähtes Gras und warmer Regen auf heißem Stein kurbeln 

unsere Glückshormone an. Die Natur atmet und wir schmecken das pure Leben auf den Lippen. 

Dieses Lebensgefühl spiegelt sich in den aromatischen Weißweinen aus dem Weingut Franz 

Schindler wieder. Wenn Winzer Ferry Schindler, das Glas schwenkt und das Aroma seiner 

Weißweine einatmet, steigen ihm intensive Düfte nach Paprika, frischem Heu oder auch 

Johannisbeere in die Nase. In einem Interview verrät uns der Winzer was es mit diesen 

besonderen Geruchs- und Geschmackserlebnissen auf sich hat.

Was sind typische Aromen, die dem Weintrinker in seinem Weißweinglas begegnen und wie 

entstehen sie?

Die verschieden Aromen die unsere Weine auszeichnen kommen natürlich aus der Traube und dem 

Gärverfahren. Die Primäraromen werden in der Traube gebildet. Die Sekundäraromen entstehen während 

des Ausbaus des Weines. Die Tertiäraromen entwickeln sich im Zuge der Reifung im Wein. Aber mit 

entscheidend ist auch die Philosophie die hinter jedem einzelnen Wein steht. Jeder Winzer kann durch 

gezielte Weingartenarbeiten, Erntezeitpunkt, Gärsteuerung oder Kellertechnische Maßnahmen, die sehr 

empfindlichen Aromen den verschiedenen Traubensorten behutsam „entlocken“, gestalten und 

konservieren. Wobei das wichtigste Merkmal nie aus dem Fokus rücken darf, die Typizität. Der 

Weingenießer hat eine Erwartungshaltung, wenn er eine Flasche entkorkt und die muss erfüllt werden. 

Aber auch dann habe ich noch jede Menge Spielraum, den ich auch nutze. Ein paar Beispiele:

Bei meinem Welschriesling will ich die feine Frucht der Sorte jung und rein in die Flasche bekommen. Gut 

gestützt von feiner Säure präsentiert der Wein grünen Apfel und zarte Birne mit leichter Zitrusnote.
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Die wichtigste Weißweinsorte im Betrieb, Sauvignon blanc, besticht durch laute Hollunderblüte und 

Stachelbeere, gepaart mit Paprika. Im langen Abgang wirken diese Aromen sogar noch intensiver.

Beim Chardonnay forciere ich nicht die junge primäre Frucht, sondern lasse die Trauben länger an der 

Rebe, ehe der Wein für ein Jahr im Holzfass reifen darf. Das Ergebnis ist ein voller, abgerundeter Wein mit 

geschmeidig-nussigem Heuaroma und reifem Pfirsich in Marzipan.

Der Top-Weißwein des Hauses, die Cuvee d´Argent spiegelt internationale Tugenden wieder. Hochreifes 

Traubenmaterial (Chardonnay und Sauvignon blanc) vergärt in ausnahmslos neuen, ausgewählten 

Barriques zu einem cremig-kräftigen Weißwein mit viel Potential zur Reifung. Der biologische Säureabbau 

sorgt für milde Säure, das Holz für Kaffee und Schokoaromen. Die beiden Sorten vereinen reifen 

tropischen Früchtemix mit rauchiger Würze und stoffiger Eleganz.

Wenn ein Wein intensiv duftet, welchen Rückschluss kann ich ziehen?

Die Aromen spiegeln die Handschrift des Winzers wieder. Je intensiver und sortentypischer diese 

erkennbar sind desto besser hat der Kellermeister gearbeitet – vor allem, wenn der Jahrgang schwierig 

war. Die Aromen sind also Visitenkarte und Aushängeschild des Winzers.

Was ist der Unterschied zwischen Würze und Aroma?

Das Aroma ist der Überbegriff für sämtliche erkennbaren Geruchs- und Geschmacksstoffe im Wein. Man 

kann unterscheiden, ob ein Wein fruchtig, blumig oder würzig schmeckt. Natürlich gibt es meist 

Kombinationen aus diesen dreien. Doch während fruchtig, wie Kernobst, Beerenobst oder tropische 

Frucht und blumig, wie Rosen, Veilchen oder Hollunderblüten, leicht zu definieren sind, ist das würzige 

Aroma schwerer zu erfassen! Für manche Verkoster bedeutet „würziges Aroma“ intensive Frucht, für den 

anderen der mineralische Charakter.

Überraschen Dich die Geschmacksergebnisse deiner Kunden manchmal?
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Ferry und Franz Schindler

Es gibt tatsächlich viele verschiedene Meinungen über ein und denselben Wein. Das ist auch gut so. 

Geschmäcker sind verschieden und ein Sommelier verkostet und erkennt anders als ein Laie. So kommt es 

immer wieder zu wilden Erkennungen, die auch manchmal zur Erheiterung führen. Wein soll Spaß 

machen, deshalb genieße ich solche Momente sehr.

Wieso schmeckt Wein eigentlich selten nach Weintrauben?

Die Aromen der meisten Weinsorten sind sehr empfindlich und auch nur im geringen Umfang in den 

Beeren enthalten. Es ist sehr schwierig diese an den Wein weiterzugeben, mit Ausnahme von den 

Bukettsorten wie Muskateller, Muskat Ottonel, Sauvignon blanc und so weiter. Aber vor allem entstehen 

während der alkoholischen Gärung durch die Hefe viele Veränderungen, die wiederum zu neuen, 

weintypischen Aromen führen, welche dem Wein die aromatische Charakteristik geben.

Was glaubst du? Wie ist der Trend für den Weinsommer 2018?

Ich verkaufe viel Wein direkt an den Endverbraucher und kenne daher die Nachfrage nach den gefragten 

Weintypen sehr gut. Zurzeit werden beim Weißwein sehr duftige (sortentypische) Weine gesucht. Nach 

einer jahrelang andauernden „Suche nach leichten Weißweinen“ darf es nun wieder stoffiger, kräftiger 

und gehaltvoller sein. Das wird mit Sicherheit 2018 weiter gehen. Da dieses intensive Erlebnis für den 

Gaumen nur mit Qualität gelingt, gefällt mir diese Entwicklung sehr gut. Vielen Dank für dieses 

interessante Interview, Ferry Schindler!

Das Weingut Franz Schindler

Das Weingut Franz Schindler wird 

bereits in der vierten Generation 

betrieben und steht für exzellente 

Spitzenweine aus Österreich, mit 

starkem Charakter und viel 

Potential. Der 15 ha große 

Weingarten, mit 70% 

hochkarätiger Rotweine und 30% 

harmonischer Weißweine, 

befindet sich in den besten Rieden 

rund um Mörbisch am See. Hier reifen im sonnenreichen pannonischen Klima und unter dem Einfluss des 

Neusiedler Sees kräftige Pflanzen zu vollmundigen Früchten. Winzer Ferry Schindler setzt dabei auf hohe 

Qualität durch gewissenhafte Ertragslimitierung, Weitblick und solide handwerkliche Verarbeitung. Das 

Weingut Franz Schindler bietet außerdem moderne Zimmer für Urlauber, die neben einem guten Glas 

Wein, Ruhe und Erholung in familiärer Atmosphäre suchen.
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